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BtsteL»«>e«
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustec-
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Rk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

nehmen auSwärtk alle Annoncen -
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
ö gefvaltene Eorpuszeil « oder deren
Raum für hiesige Inserenten Mit
iS Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
-'.xr - — nftraße t !r . 1.

Amtliches Olgm für fümmtliche Kaiser!. , Dingt . « . ltädt . Kchärdcn , smie für Re GenMr» NcuAMgiÄens n. Kmt.
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegengeuommen ; grün rer werden vorher erbeten .

^ 250. Freitaft , den 24 . Oktober 1890.
Deutsches Reich .

Berlin , 22 . Okt . ( Hof - und Personal -Nachrichten .) Gestern
Abend wohnte der Kaiser einem Festmahl des Leib -Garde -Husaren -
Regiments in Potsdam in Gesellschaft des Herzogs von Connaught
bei . Der Kaiser brachte beim Mahle , wie die .,A . R .-C . " be¬
richtet , folgenden Trinkspruch ans : Er fühle sich sehr geehrt , daß
er einen englischen Prinzen und theuren Anverwandten in diesen
trauten Räumen seines Leib - Garde -Husarcn -Regiments empfangen
könne ; er preise den Herzog von Connaught als einen tüchtigen ,
erfahrenen englischen Offizier und General , sei aber überzeugt , daß
derselbe , obgleich englischer Soldat , einen ebenso tüchtigen preußi¬
schen Offizier abgebe , und es freue ihn , daß sein Großvater ihn ,
den Herzog , zum Chef des so schönen und ruhmreichen Husaren -
Regiments von Ziethen ernannt habe , welches den Namen seines
berühmten Generals stets mit Ehren getragen habe . Er fordere
die Herren auf , auf das Wohl des erlauchten Gastes zu trinken .

— Die Kaiserin beging heute im Neuen Palais bei Potsdam
ihr Geburtsfcst . Dieselbe hatte am Margen zunächst die Glück¬
wünsche des Kaisers und der kaiserlichen Familie entgegengenommen .
Im Laufe des Tages statteten dann die Mitglieder der königlichen
Familie und die zur Zeit in Berlin und Potsdam wohnenden
fürstlichen Verwandten ihre Gratulationen ab . Von Nah und
Fern waren von verwandten und befreundeten Höfen re . zahlreiche
Glückwunschschreiben und Telegramme ebenso auch aus Berlin und
Potsdam zahlreiche prachtvolle Blumenspenden eingelaufen . Die
Wachen und Posten zogen am heutigen Festtage im Paradeanzuge
mit Haarbnsch ans . Die königlichen Schlösser , die prinzlichen
Palais und viele Privatgebände in Berlin und Potsdam hatten
aus Anlaß des heutigen Tages die Flaggen aufgezogen . Das
Musikkorps des Regiments der Gardes du Corps brachte am
heutigen Vormittage die Morgenmusik . An der Mittagstafel wurde
die Musik abwechselnd vom 1 . Garde -Regiment zu Fuß und dem
Leib -Garde -Husaren -Regiment ausgeführt .

Berlin , 22 . Oktbr . Prinz und Prinzessin Heinrich kamen
gestern Nachmittag nack Berlin , besuchten Abends die Vorstellung
im Cirkus Renz und kehrten dann nach dem Neuen Palais zurück.
— Dem Vernehmen nach gedenkt Ihre Kömgl . Hoheit die Prin¬
zessin Heinrich sich morgen an den Großherzoglichen Hof nach
Darmstadt zu begeben .

— Der Kaiser hat , wie gemeldet wird , zur ganz besonderen
Ehrung des Generalfeldmarschalls , Grafen Moltke befohlen , daß
an seinem Ehrentage Vormittags sämmtliche Fahnen und Standarten
der Garnison Berlin von der 1 . Compagnie des 2 . Garderegiments
zu Fuß im Paradeanzuge in die Wohnung des Feldmarschalls im
Generalstabsgebäude zu bringen sind — eine Ehrenbezeugung , wie
sie vordem noch keinem Unterthan eines preußischen Königs zu
Theil geworden . — Nach dem Got ' ienst in der Garnisonkirche ,
bei welchem der 90 . Wiederkehr de ? Geburtstages gedacht wird
und welchem voraussichtlich Se . M . -estät der Kaiser an der Seite
Moltke 's mit glänzender Suite u : Devutationen aller Truppen -
theile Berlins beiwohnen wird , versammeln sich im Gcneralstabs -
gebäude am Königsplatz die Generalfeldmarschälle und General¬
obersten , sämmtliche kommandirenden Generale , der Reichskanzler
General v . Caprivi , der Chef des Großen Generalstabs , der Kriegs¬
minister , der kommandirende Admiral , sowie sämmtliche in Berlin
anwesenden Generaladjutanten und Generale L ln suits . Darauf
wird sich der Kaiser , umgeben von dem König von Sachsen , den
Großherzogen von Baden und Hessen , sowie sämmtlichen in Berlin
und Potsdam anwesenden Prinzen und gefolgt von seinen Gene¬
ralen in die Wohnung des greisen Feldherrn begeben und dem¬
selben Allerhöchst seine Glückwünsche , wie die des Heeres und der

Marine darbringen . — Ferner wird mitgetheiit , daß sämmtliche
Offiziere des Großen Generalstabs , soweit sie nicht zu der an
diesem Tage stattfindenden kaiserlichen Tafel zugezogc » werden ,
den Geburtstag des Feldmarschalls durch ein Festessen im Zentral -
lwtcl feiern werden . Für Offiziere und Mannschaften ist an diesem
Tage auf den Straßen der Helm vorgeschriebe !, .

Berlin , 22 . Oktober . Die Zahl der Theilnehmer des am
Sonnabend zu Ehren des Grasen Moltke stattfindenden Fackel¬
zuges wächst stündlich ; bereits gegen 11 000 Theilnehmerkarten
sind gelöst . Die Theilnehmer gehören allen Bevölkerungskretsen
ahne Parteiunterschieü an . Am Sonntag findet zu Ehren des

Grafen Moltke ein großes Galadiner bei dem Kaiser in Pots¬
dam statt .

— Znm 90 . Geburtstage Moltke 's w>rd an den Gestaden
des Bosporus eine ebenso schöne wie sinnige Feier geplant . Der
Sultan hat Befehl gegeben , nach den Veteranen aus der Schacht
von Nisib zu forschen . Bis jetzt hat das Seraskierat vierzehn
solcher Leute ausfindig gemacht nebst drei natürlich schon dem

Ruhestand augehörigen Offizieren . Am Geburtstage Moltke 's
sollen diese Siebzehn und Diejenigen , welche sich etwa noch
finden , im Palast aus Kosten des Padischah bewirthet werden .
Nach dem Male soll dann Jeder aus der Hand des Sultans ein

Geschenk erhalten , als ein Andenken an den Ehrentag des großen
Schkachtenlenkers .

— Von einer Theilnahme des Grafen Kalnoky an der

Zusammenkumft des Reichskanzlers v . Caprivi mit dem Minister¬
präsidenten Crispt ist entgegen einer Zeitungsmeldung hier durch¬
aus nichts bekannt .

— Major von Wißmann wird in Afrika bis zum 1 . April
1891 verbleiben .

- Dr . Karl Peters , der sich morgen infolge einer Einladung
des Großherzogs von Sachsen -Weimar nach Schloß Heinrichau in

Schlesien dcgicbt , wird eine etatsmäßige Stellung im Staatsdienst
und zwar in der koO >. D. len Abtheilung erhalten .

— Dr Carl Peters schloß heute mit der Verlagshandlung
Oldenbourg (München und Leipzig ) einen Vertrag über die Her¬
ausgabe eines Reisewerkes ab , welches die deutsche Emin - Expedition
von der Bucht Äwciho bis zur Hauptstadt Ugandas ( Route
Tanu -Baringv - Nil ) behandelt . Dasselbe soll in wenigen Monaten

erscheinen .
— Im Frühjahr 1891 kehrt Frhr . v . Soden aus Ostafrika

zurück , um ein endgiltiges Urtheil über die Verhältnisse im ost-

afrikanischen Schutzgebiet abzugeben .
— Stöcker ist nach der „ Kreuzztg . " bei seinem Vortrage in

Wilingen in Baden amtlich aufgefordert worden , die Judenfrage
unberührt zu lassen .

— Aus Fulda wird gemeldet : Das Gesuch der Stadtbehörden ,
die neue Kriegsschule im hiesigen Landgrafenschloß unierzubringen ,
sei vom Kriegsminister abgelehnt worden .

— Der „ Reichsanzeiger " widerlegt den mehrfach gegen die

Staatsregierung erhobenen Vorwurf wegen ungenügender Förderung
der Entwickelung der natürlichen und künstlichen Wasserstraßen ,
und weist nach , daß in den letzten 10 Jahren zu Stromregu -

lirungen , Unterhaltung der Ströme und sonstigen Regulirungcn
der Wasserstraßen einschließlich der Brücken :c . iusgesammt 183
Millionen anfgewendet worden sind .

— Für die Eröffnung der Grenze versprach der Herzog von
Ratibor , der Präsident des Herrenhauses , einer Bürgerdevutatwu
aus Gleiwitz gegenüber , indem er die drückende Fleischnoth aner¬
kannte , persönlich bei dem Kaiser vorstellig zu werden .

— Das Reichspostamt hat aus eine Eingabe des braun¬

schweigischen Welfenklubs die Entscheidung der Oberpostdircktwn

in Bmunichweig . betreffend die Zurückweisung eines von demselben
eiiwelicserten Telegramms mit der Aufschrift : „ An Se . Kömgl .

Hopeit den Herzog Ernst August in Gmunden "
, als zutreffend

erklärt .
— Nach einer der „ Pol . Corresp . " aus London zugehenden

Meldung wurden sämmtliche Regierungen verständigt , daß die Re¬

gierung der Vereinigten Staaten Nordamerikas in Zukunft Aus¬
wanderern , welche in ihrem Heimathsstaate wegen eines Verbrechens
verurtbeilt worden sind , die Niederlassung auf dem Boden der
Union nicht gestatten werde .

Hamburg , 21 . Okr . Tie erste mittelst eines deutschen
Dampfers von Zanzibar beförderte Post ist heute hier eingetroffen ;
dieselbe wurde vom Dampfer „ Reichstag " (Deutsch -Ostafrikanische
Linie ) am 18 . Oktober in Neapel gelandet . Da die Reisedauer
ab Zanzibar 15 Tage 18 Stunden beträgt , so stellt die neue Linie
die schnellste Verbindung zwischen Ostnsnka und Deutschland her .

Hamburg , 22 . Okt . Nach einer hier eingegangenen Mel¬

dung aus Zanzibar ist der zweite deutsche Reichspostdampfer ,
„ Bundesrath " , heute pünktlich dort eingctroffen .

Sigma rin gen , 22 Okt . Der Kaiser ließ durch den Re¬

gierungspräsidenten einen prachtvollen Kranz am Denkmal des

Fürsten niederlegen und verlieh dem Prinzen Karl von Hohen -

zollern den Rothen Adlerorden 1 . Klasse.

Ä s >: ü K v .

Wien , 21 . Oktbr . Unterrichtete Kreise versichern , eine

Äenderung des politischen Systems sei gegenwärtig völlig aus¬

geschlossen. Graf Taasse werde keinesfalls vor der nächstjährigen
Reichsrathswahl zurücktretcii .

Pest , 22 . Okt . Im Finanzausschüsse erklärte der Finanz -

minister Weckerle, er wolle das kleine Lotto aufheben und durch
die Klassenlotterie ersetzen ; er halte es für zweckmäßig , hierin im

Einverständnisse mit dein österreichischen Fim .nzminister vorzugehen .
Tic Verhandlungen halten bereits begonnen .

Pest , 22 . Okt . Vamböcy , der soeben aus Konstantinopel

zurückgekehrt , theilt mit , der Sultan habe die Genehmigung der

Vorschläge rer Pforte hinsichtlich einer Einschränkung der Privi¬
legien der Griechen verweigert . Der Konflikt mit dem Patriarchen
dürfte in allernächster Zeit friedlich beigclegt werden .

Jemappes , 22 . Okt . Der Bürgermeister untersagte die

Manifestation , welche am 9 . November anläßlich des Jahrestages
der Schlacht von Jemappes erfolgen sollte .

Parts , 22 . Okt . Präsident Carnot übersandte der Tochter
des Botschafters Mohren heim zwei prächtige Vasen als Hochzeits -

gcschenk . Herr Carnvt wird voraussichtlich der Hochzeit beiwohnen .

Paris , 22 . Okt . Ter Prinz von Wales ist gestern Abend

hier eingetroffe » .
Paris , 22 . Okt . Ter Großfürst Nicolaus ist heute Vor¬

mittag von Biarritz hier cingetroffen .
Paris , 22 . Okt . I » dem Schlußartikcl der Enthüllungen

über den Boulangismus theilt Mermeix mit : Boulanger wollte

nach dem Niedergänge seiner Sache nach Amerika gehen . Laguerre
und Rochefort bewogen ihn , in Jersey zu bleiben . Mermeix be¬

schuldigt schließlich Bonlanger des Betruges und sagt sich von dem

Boulangismus los .
Paris , 22 . Okt . Die Journale billigen allgemein das von

Freycinet eingebrachte neue Gesetz über die Spionage . — Die

Generaldebatte über das Budget wird 10 Tage in Anspruch
nehmen . 15 Redner sind bis jetzt eingeschrieben , Die wichtigsten
Fragen für die Debatten werden die Abschaffung des außerordent¬

lichen Militärbudgets und die Umwandlung der 700 Millionen

Francs der schwebenden Schuld in drciprozentige Rente sein.

36 Der Gräfin Rache .
Van H . Waldemar .

(Fortsetzung.)

„ Sie sehen mich erstaunt an , Herr Graf , und wundern si
wohl , wie ich dazu komme , an Ihnen so großen Antheil zu nei
men ? Es ist in wenigen Worten gesagt : Ich liebe Ihre G
mahlin , Graf Breden — o , wenden Sie sich nicht ab , hören S
mich erst einmal an " , bat Beringen mit bittender Stimme .

„ Sie wissen , ich bin Adjutant des Prinzen und habe i
dieser- Eigenschaft die beste Gelegenheit , Frauen kennen zn lerne
E " ickst sein sollen . Ein Ekel erfaßt mich beim Anblick d>
gedrechselten Dämchen , der gemalten Gesichter , der gepuderte
Haare , Abscheu empfand ich vor ihren boshaften , lästernden Rede ,

blicke . Da erhielt ich die Einladun
ftoh , dem Treiben am Hofe für einige Woche

mrtfliehen zu können , nahm ich sofort Urlaub und traf bei mein !
Konsum ein . Die tiefe Stille , die neubelebende Luft der Tanne

M c
Eer das launische , stets wechseln)

Wesen Wilmas streß mich ob , st, daß ich eines schönen Tages b>
schloß, auf und davon zu fahren . — Da kam Ihre Gemahl «

Morgen , frisch
'

und lieblich wie eine ebc
erblühte Rose , und machte meiner Kousine einen Besuch D
naive Ursprünglichkeit der jungen Gräfin , die Natürlichkeit un
unbefangene Grazie ihrer Reden fesselten mich, das neckische Aua
der lächelnde Mund entzückten mich, und nach kaum einer Vierte '
stunde fühlte ich , wie es mich warm durchströmte , wenn der Bli
ihres Auges mich traf , oder sie in ihrer lieblichen Weise da
Wort an mich richtete - kurz ich war verliebt , zum erstenma
verliebt — in das Weib eines Andern . — Können Sie sich eine
Begriff davon machen , Graf Breden , was das heißen will ? Wol

kaum . Es ist das fürchterlichste , was ich mir denken kann , ange¬
botene und verschmähte Liebe muß Süßigkeit gegen den Schmerz sein.

Ich will mich nicht besser machen , als ich bin , Herr Graf , und
will Ihnen bekennen , daß ich den kühnen Gedanken hegte , Ihre
Gemahlin mir zu gewinnen , namenloser Haß zog in mein Herz
gegen Sie , Herr Graf . Ich überwand alle Anfechtungen , auch
die lockendste Versuchung sieghaft — ich rühme mich dessen nicht ,
Herr Graf , da ich weiß , daß ein wirklicher Edelmann , der weiß ,
was Ehre bedeutet , nicht anders gehandelt haben würde , ich f hre
es nur an , damit Sie sehen , wie wenig Ihrer Gemahlin von
meiner Seite drohte . Wilmas Wesen war mir jetzt erst ^

klar ,
nachdem ich erfahren , welch traurige Rolle sie in dieser suche
spielte . Ich wähnte mich der Jntriguen entronnen , und ich be¬

fand mich mitten darin , selbst darin verwickelt , ohne daß ich in

meinem arglosen Sinne es merkte . — Ich sah Ihre Gemahlin

zum zweiten - und letztemnalc , Graf Breden , in Ihrer Gegenwart
— und liebte mehr denn je . — War es ein Verbrechen , Herr

Graf , sc^ verzeihen Sie , den Gefühlen meines Herzeus konnte ich
keinen Einhalt gebieten , dafür waren sie zu wahr und r cs , aber

ich bannte sie nach Möglichkeit in mein tiefes Innere , um Ihre

Gemahlin nicht zu erschrecken und unsicher zu machen . Vcrricth

vielleicht mein Auge doch , was mich bewegte , und ich nahm an ,
daß es so gewesen , sonst könnte ich mir Ihr feindliches Auftreten
mir gegenüber an jenem Tage nicht erklären , so tragen sie es

mir nicht nach , sondern versuchen Sie , versöhnlicher mein zu ge¬
denken . Nun , Herr Graf "

, Beringen streckte den : bewegt lauschen¬
den Breden seine Rechte entgegen , die dieser hastig erfaßte und

fest drückte .
„ Ich danke Ihnen , Herr Rittmeister , daß Sie mir den

Glauben wiedergegeben , daß es auch noch edel und rechtlich den¬
kende Menschen giebt , ich danke Ihnen . "

„ Und verzeihen mir , Graf Breden ? "

„ Was hätte ich Ihnen zu verzeihen ? Sic haben gehandelt ,
wie ein rechter Edelmann und Ehrenmann . Erfüllen Sie mir

nur eine Bitte , Beringen . "

„ Jede , Herr Graf . "

„ Seien Sie mein Freund ! Einen Mann wie Sie findet man
leider selten heutzutage . "

„ Von Herzen gern "
, rief Beringen , „ hier meine Hand , Herr

Graf , und die erste Thal in nnserm neugegründcten Freundschafts -

bund sei die , daß wir Alles aufbieten , Ihre Frau Gemahlin
wiederzufinden . — Sie sind noch immer mir die Erklärung Ihrer
Worte schuldig . Breden - , fuhr Beringen fort , nachdem sie beide
die Erregung etwas niedergekämpft hatten .

„ Sie haben Recht und doch — wird es mir so unendlich
schwer- . seufzte Breden . „ Es ist dies auch ein Racheakt der

Gräfin drüben , daß sie, ohne mich zu schonen , auch diesen Arg¬
wohn i » mein Herz pflanzte . So hören Sie denn Beringen ,
beantworten Sie mir aber vorher eine Frage ."

„ Fragen Sie , Breden , hoffentlich fällt die Antwort nach
Ihrem Wunsche ans . "

„ Sie hatten einen Diener , Beringen , der Ihnen gleicht,
nicht wahr ? "

„ Wilma behauptete es , Breden , mir fiel die Aehnlichkeit nicht
auf , Walter befindet sich noch in meinem Dienst . Doch , was soll
es mit ihm ? "

„ Er benützte Ihren Mantel und die Aehnlichkeit , von der

er sicherlich Kennrniß hatte , um hier heruwzuschleichen . Gerade

an dem Tage , da Sie mit der Gräfin Ihren Besuch machten ,
traf ich ihn am Weiher , wohin auch mich der schöne Abend ge¬
lockt. Er hatte einen breiten Hut tief in die Stirn gedrückt und

vermochte es , vermöge seiner h chen Figur , auch mich zu täuschen ,

( Fortsetzung folgt .)
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Liffabon, 22 . Okt . Drei portugiesische Kanonenboote , „Diu"
, Tagen wieder in die Höhe gegangen, indem die Bäcker für ein lOpfd.

„Liberal " und „Windello "
, haben der „N . Pr . Zig." zufolge von Roggeu -Schwarzbrod nunmehr 80 Pf ., statt wie bisher 75 Pf .,

der Regierung die Ordre erhalten , nach Mozambique abzugehen, verlangen .
nachdem sie kriegsmäßig in Bereitschaft gesetzt worden sind . Wittmund, 21 . Okt. Dem Vernehmen nach trifft morgen,

Petersburg. 21 . Okt. Aus einem der Hellinge der Neuen von Jever kommend , Se . Exeellenz der Herr Oberpräsident von
Admiralität wurde , wie die „ P . Ztg . " mittheilt , am 18 . d . Bi . Bennigsen mit Gefolge zu einem Besuche Ostfricslands ein , um,
in Gegenwart des Kaisers und der Kaiserin das neue kolossale wie wir Horen , hauptsächlich die Moorkolonien in diesseitiger Ge-
Panzerschiff „ Hangoe-Ndd" vom Stapel gelassen . Der Bau des gend persönlich in Augenschein zu nehmen.
Kolosses hat fast zwei Jahre gedauert, denn man begann damit Wittmund, 21 . Okt . Der gestrige Tag brachte uns einmal
am 29 . Oktober 1888 . Der Name des Schiffes erinnert an den wieder einen recht lebhaften Marktverkchr , dem das Wetter be -
russischen Scesieg vom 27 . Juli 1714 . Die Länge des Schiffes sonders günstig war. Dem Markte waren 120 Füllen , 350
beträgt 301 Fuß, der Tiefgang 21 Fuß, das Deplacement 6627 Haupt Hornvieh , 125 Schafe und 50 Schweine zugesührt . Die
Tons. Allein an Stahl wurden zum Bau 165 244 Pud »er- Preise für erstere waren etwas niedriger als bisher , während die
wandt . Außer der Neuen Admiralität waren an dem Bau noch für Hornvieh sich behaupteten .
folgende Fabriken bethciligt : die Putiloff' sche, die Alexandrowsker, Oldenburg , 21 . Okt. Der Winter hat sich bereits mit seinem
die Admiralität in Jshora und die Baltische Werft . Die indizirtc Gefolge eingestellt . Dem ersten Frost , der gestern früh die Tümpel
Stärke der Schiffsmaschinen beläuft sich auf 6000 Pferdekräfle . mit einer leichten Eiskruste überzog, ist heute der erste Schnee
Das Schiff wird neun weittragende Riesengeschütze führen . Der gefolgt . Derselbe wirbelte heute früh in dichten Flocken zur Erde ,
Ablauf vom Stapel erfolgte kurz vor 12 Uhr Mittags. verwandelte sich aber bei steigender Temperatur tn Regen.

Oldenburg , 22 . Okt. Ein Transport von 16 werthvollen
oldcnburgtschen Pferden ging am Sonntag mit dem Lloyddampfer
„Reiher " von hier nach Hüll ab , um von dort mit einem andern
Dampfer nach Nordamerika übergesührt zu werden. Es waren
dies alles ausgesucht schöne Thiere , die im Alter von 2 bis 3

L W L s i b K.'
* Wilhelmshaven , 23 . Okt. Tie Personenstandaufnahme be¬

hufs Veranlagung der Klassensteucr wird am 12 . November d . I .
begonnen und spätestens ani 20 . Novbr . geschlossen werden. „ . , . ,

* Wilhelmshaven , 23 . Okt. Am 1 . Dezember ds . Js . wird Jahren standen und in Amerika zur Zucht verwendet werden sollen .
wiederum eiue allgemeine Volkszählung vorgenommeu werden . Mit Ter Werth jedes dieser Pferde soll mindestens 3000 Mk . betragen ,
der Veisendnng des kolossal umfangreichen Zählmaterials an die Die Mehrzahl derselben wurde von Herrn Lübben in Sürwürden
Gemeinden wird dieser Tage der Anfang gemacht . abgeliefert. ^* Wilhelmshaven . 23 . Okt. An Stelle des Pontons 2 , der Delmenhorst. 11 . Okt. Die Korkfabrik von C . Lrirßen

London , 22. Okt . Wie verlautet , werden die Verhand¬
lungen zwischen England und Frankreich wegen der Frage der
Fischerei ans Neufundland demnächst wieder ausgenommen werden.
Es heißt , daß England geneigt ist, Frankreich für die Abtretung
feiner Rechte zu entschädigen .

Rom , 22 . Okt. Tie Offiziere der italienischen Armee er¬
nannten ein KomitS, welches dem Feldmarschall Moltkc zu seinen ,
90 . Geburtstage ein Ehrengeschenk Namens der italienischen Armee
überreichen soll .

Rom , 22. Oktbr . Einer Meldung der „ Aqenzia Stefan!"
zufolge erkannte die italienische Regierung die brasilianische Re¬
gierung an .

London , 22 . Okt. Vor einer nach Tausenden zählende»
Versammlung hat Gladstone gestern in Edinburg unterunbeschreib-
lichem Enthusiasmus seiner Zuhörer eine Rede gehalten. Er be¬
schäftigte sich ausschließlich mit der irischen Frage .

L o n don , 22 . Okt. Eine Meldung des Reuterschen Bureaus
aus Lissabon theilt mit , daß nach einem dortigen Gerücht , dcw
Packclboot „ Mozambique » , welches heute nach Östafrika abgehen
sollte , den Befehl erhielt nicht abzufahrcn , ohne Kriegsmaterial
ewz »schissen . Die Ordre sei einem Telegramm des Gouverneurs
in Mozambique znzuschreibcn ; eine anderweitige Bestätigung liege
nicht vor .

^ ^ ^
Ter General der Heilsarmee Booth hat

die Welt mit einem Buch beglückt , in welchem er darlegt , wie ei
die Welt von Armuth und Laster zu befielen gedenkt . Zunächst
braucht er dazu nur ein Kapital von 20 Will . Mark, jährliches
Betriebskapital 600 000 Mk. und sofortige Auslage 2 Will . Mark .
Die Beseitigung des Lasters und der Armuth denkt sich der brave
General folgendermaßen: Alle Trunkenbold ? Arb?i7 - s -a? n Wuyeunsyaven , - acc . A» eseeue ves Pvawiiv vee — --
dienen , Obdachlose u . s w erbalten in d ?

'/ . ft? ^ r an der Mündung des neuen Hafens in den Hafenkanal die hat auf die Uebersendnng der ihr auf der Bremer Ausstellung

kunft und Nahrung für 4 Pence täalich die 1i? c? Verbindung zwischen der Insel und dem Kai bildete, soll nunmehr zuerkannten broncenen Medaille verzichtet,

zerkleinern u . a . erst verdie-ien müssen 5->aben sie o/ ^ eine Drehbrücke treten . Die hierzu erforderlichen Arbeiten sind ^
Norden . 22 . Okt. Bei der landespolizeilichen Prüfung der

die Arbeit gewöhnt , werden sie in die Laiisbalc -R?? ? ? > -
bereits in Angriff genommen. Entwürfe für die projektirte Bahn von Norden nach Norddeich

eingereiht. Diese hat den Zweck alle Abfälle
* Wilhelmshaven , 23 . Oktbr . Der nächste Vortrag im Ge- B die abgestcckte Linie genehmigt worden .

Straßen zu sammeln und behufs ihrer
Ebcvercrn wird am Donnerstag , den 6 . November, stattsinden. 8 Emde» , 22. Okt. Nach Aufhebung des Verbots , betr . die

dem Jndustriedorf zu bringen . Diese Resift n ? ,? ? ^ ur diesen Abend hat der Vorstand eine Rezitation angesesit , und Abhaltung der Viehmürkte, fand gestern bei lebhaftem Verkehr der

zur menschlichen Nahrung (guten Avpetit ' O tti?Ds -Ä .
'

ft „
' ftiersür die bekannte Vortragskünstlcrin Frl . Olga Morgenstern , erste Markt statt , zu welchem über 300 Stück Kühe angetrieben

Knochenmehl , Seifenfabrikation , Dünaer ^ herzogt , sächsische Hosschauspielerin gewonnen. Ucber deren waren . — Heute treffen Se . Exeellenz der Herr Oberpräsident

Sind die Kolo.llsteu hier eiue Zeit lauft » ? ,» ? !? „ rr - ' 7 ' ^ B ^ ten in Berlin schreibt das „ Bcrl . Tagebl .» : „ Rudolf Baum- Bennigsen aus Weener und der Neg.-Präsident Herr v . Härt¬
erer Kolonie jensett des Meeres - Süd R ^ bach der geist- und gcmüthvolle Dichter. zählt seit gestern Abend mann aus Aurich hier ein .

Schwärmer vor — sich ansiedeln um dort durtk
^ " ne stattliche Zahl von Verehrern mehr , und das hat mit dem Leer, 22 . Okt. Ter erste Schnee ist heute Morgen , mit Re-

zu Wohlstand zu gelangen. — Schöner Gcdank? trefflich gelungenen Vortrag seiner hochromantischen Dichtung gm vermischt , gefallen.
kommt es anders .

' manchmal „ Frau Holde"
, die Rezitatorin Frl . Olga Morgenstern bewirkt. Minsen , 21 . Die hier am 2 . d . Mts . auf den Strand ge-

Petersburq , 20 . Okt. -̂ m ^ - c- Die Dame verfügt über ein ungemein kräftiges, allen Anforderungen rathene Schaluppe aus Norderney wurde heute im öffentlichen
werden Vorbereitungen zu einer erneuten ^ gewachsenes Organ , bekundet in jeder Strophe , die sie rezitirt, Verkauf von Herrn F . H . Tiarks , Horumersiel für die Summe

Bestimmungen über die Rechte von Ausländern 7? ?? Wftft das tiefste Bersiändniß und findet für jedes Gefühl , für alle von 70 Mark angekauft. Die Segel und sonstiges Inventar
von Immobilien in Rußland getroffen

" " " ^ Affekte , von den zartesten bis zu den leidenschaftlichsten , den rich- wurden für 52 Mark verkauft. Der ganze Erlös war, dem „ G, "

Belgrad , 22 . Okt. Exkönia Milan ist mir d ?m
Ton. So versteht sie es, ihr Auditorium nacheinander zu zufolge , nur 172 Mark.

Gesandten Grasen Wray, mit welchem er m? br?r?
deutschen erwärmen , zu rühren , htnzureißen und zu erschüttern, ohne je in Nordenham , 22 . Okt. Der Schnelldampfer „ Spree "

, Kapt.

Jagdausflug an der türkischen Grenze w? il !?
Manicrrrtheit oder Uebertreibung zu verfallen . Viele von ihren Mlligerod. welcher am 11 . Oktober Morgens 11 Uhr als erster¬

bet Wien abgereist . Milan kehrt Werber , -Dachst ,
en gestrigen Hörern werden sich mit Erstaunen gestanden haben , daß Dampfer des „ Nordd . Lloyd . " von hier und am 12. von Sout -

dann am 6 . November entailtia für lärmen ? s ? i > ^ ihnen manche Schönheiten des prachtvollen Poems erst jetzt, durch hamptou abging, ist am Dienstag, 21 . , Morgens 5 Uhr , Wohl-

Belgrad , 22 . Oktbr . Dem ZE Vortrag ftes Frl . Morgenstern recht aufgegangen seien . Es behalten in Newyork angekommen . (B .)

Gesetzentwurf über die Minister -Veranlwortlickkeir Iftftft ""A ^ ewiß sehr richtig , daß die Vortragende nicht über ihre Hude . 20 . Okt. Ein Bremer Akliengeschttst hat m der Nahe

den , wonach von den Ministern beoanaene m
^ hmausging und mehrmals eine Pause eintreten ließ . Reichen °er hiesigen Bahnstation Land angekauft , um darauf eine Oelsabrik

Mi, H-s, - »d L »
.

»!?. « >- V H°« d- N- M- I » » » -ich,-». .
- -- -- -

s b n sollen . letzten Platz füllenden Publikums lohnte die Dame , die uns be- Kloppenvurg , 21 . Oktober. Von einem tragischen Ge-

Wi a r i n e. scheint , in nicht zu ferner Zeit unter den den deutschen Re- schick wurde hier dieser Tage ein junger Mann betroffen. Als

8 Wilhelmshaven, 23 . Okt. S . M. Seoeltabrrsm MM?» m Statoren der Gegenwart eine hervorragende Stelle einzuuchmen. " derselbe , ein 16jähriger Sattlerlehrling , sich UN! 6 Uhr Morgens
gestM Md an die hiesige KaisnlDWerft rmuckaeÄn , ^ Wilhelmshaven , 23 . Okt. Die Kasienmitglicder v?r Betriebs- von seinem Lager erheben wollte , um seiner Arbeit nachzugehen,

k°piM^ ich^ höstr
"

At
"
si» Kowetlen- kraukcnkasse und deren Familien -Angehärigen können in Krankheits - wurde er plötzlich von einem heftigen Genickkrampfe ergriffen, sank

_ Uever den nun
Urlaub nach Ostpreußen begeben fallen auf ärztliche Verordnung unentgeltlich für Rechnung der auf sein Lager zurück und war binnen einer Viertelstunde eine Leiche.

admiral a . D . Scherina leien nn^ sm ?? mgetretenen Vize - Betnebskrankenkasse Eis erhalten , und zwar werden jedesmal 10 Hannover , 22 . Okt. In der Versammlung des national-

Rudolf Scherina trat am ? 1 1 ^ witgetheilt : Pfund Eis gegen Abgabe der bezüglichen Verordnung des Arztes liberalen Vereins hielt Abg. Dr . Sattler einen längeren Vortrag,

dke Marine ein 1862 — 64 Kadettaspirant tu in dem Geschäftslokal des Kaufmanns B . Wiits, Oldenburger - w welchem er sich über seine und seiner Partei Thätigkeit im

der „Gazelle» nach Astasien ^ eyie ^ Bord straße 17 , verabfolgt . Ist die Verordnung nicht von dem Kassen - Landtage des Näheren ausließ . Zugleich streifte er die wichtigsten

fehltgte Schering als Kavitänll ? , ^ Jahre be - arzte ausgestellt so ist zur Legitimation das Mitgliedsbuch vor - politischen Tagesfragen . Seine Ausführungen schloffen mit dem

„ Rover " auf ihrer aröster?» ^ Schiffsjungenbrigg zuzeigen. Die Eisausgade findet ausschließlich in der Zeit von Wunsch nach einem Zusammenschluß sämmtlicher bürgerlichen Par -

unsere SLuI ckiffe bis
^

bawn »,
^ ^ tischen Reise , während 6 -/z bis 8 Uhr Abends statt . leien gegen die Umsturzversuche der Sozialdemokratie . An die

Vertuschen In e n unternommenbis zu den Cap Wilhelmshaven , 23 . Okt. Der Ems -Jade-Kanal erfreut sich Versammlung schloß sich ein Festessen

Kapitän z . S . befördert wstblia ?
öum jetzt eurer zujehends steigenden Frequenz . Um der unter Um- - -

die Kreuzerkorvette Elisabeth»
^ 884- 86 als solcher ,landen gefährlichen Fahrt des Passirens der Inselkette überhoben Helgoland , 17 . Okt. Das Wrack des in vorletzter Woche ms

und Ostasien. Als
''
Kom,n ? nb ? « c ^ c

" ° ch der Südsee zu sein , kommen auch von der Weser nach Holland bestimmte der Düne gestrandeten mehr erwähnten Schooners „ Neptunus "

wiederholt Gelenenbett b? k
halte Schering Tjalkcn hier durch . Gestern passirte denselben die T,alk „Swan - ist am Mittwoch auf Veranlassung des Kaiserlichen Kommissars

thätig zu sein . So traf ? r- ?
" c wniaierwcrbungen des Reiches tina Sietskina" auf der Reise von Bremen nach Groningen . Man in öffentlicher Auktion verkauft worden und hat den unbedeutenden

beth» vor Anara Veau/nn ? in
"

„ Elisa- erkennt immer mehr den praktischen Nutzen des Kanals für die Ertrag von 125 Mk. ergeben. Dagegen hat der Käufer sich ver-

Toqe die feierlickie Tlnnn? ,, »» ,, ,
hier am folgenden kleine Seeschifffahrt an . cg , n r pflichtet , bei den Abbruchsarbeiteu , zehn Manu dauernd anzustellen,

schwebenden Differenzen vcendl ^ ?
' damals mit England Wilhelmshaven , 22 . Okt . Bezüglich des dem Landtage vor- da in einem neuen Sturm das Wrack für unsere Düne gefährlich

die Ordre, schleuniast ua ?f>
Eapstadt erhielt er dann zulegenden Schuldotationsgesetzes bemclkeu die „Berl . Polit . werden könnte.

Korvette in nur 35 Tagdu w! Uebers ^ ^̂
^

^ di- Behauptung der Presse, daß die Uebernahme der - —-
. „ ZI

" -
^

-

16 . Okt. von dort mit der Bestimm,,» ? , m ^ °
s"" Stammten Lehrergehälter und Pensionen auf den Staat geplant Vermischte - .

Archipel in See , woselbst er tick, am ^ u? , a
dem Neu-Britanuia- werde , gehe weit über das Ziel hinaus . Eine Erweiterung der Aokohama , 31 . August. Heute Morgen erschoß sich Lieutenant

boot „ Hyäne " in Matuvi vereinint? -r- t ? ^ vsiZven- -Lllaatsauswendunge-.-i für Schulzwecke scheine allerdings beabsichtigt, Turner , Kommandant des Seesoldnteu -Detachement au Bord des

Kompagnie erworbenen Territorien m , a, ^ NsM
' Emiuea- aber nicht entfernt in diesem Umfange. Vorzugsweise dürften die amerikanischen Kriegsschiffes „ Omaha " . Seine Gattin und Kinder

Matupt am 3 . November und di? im
die nun in Ltaatsbeiträge zur Entlastung der ärmeren Lcmdestheile und wollten heute ihre Heimreise nach San Franzisko antreten , und

Tage vollzogenen Flaoaenbinuna ? !, „„ a? ""
ft folgenden Schulgemeinden dienen. M erstere au Land kam , um ihrem Manne Adieu zu sagen ,

gestellt , worauf Kapitän r S Kcki? vtn -,
dcS Reiches 7 Bant , 22 . Okt. Für die Schulacht Neubremen findet am wurde ihr die traurige Botschaft überbrncht.

, bootes eine Rundreise durch den
des Kanonen- Freitag , den 21 . November, eine Neuwahl von vier Ausschuß- W ie s b ad e n ft 21 . Okt. Der bekannte, seit dem vorigen

wo cs anging , in demselben KI ? 8 ? ,,ts?a ?
""ft, stberall, Mitgliedern statt, von denen «her mindestens zwei Grundbesitzer Jahre hier ansässige Reuterdarsteller Junkermanu, ist von einem

zwar in Neu-Britannien Wen ließ , und >ein muffen . kg schweren Nervenleiden befallen worden , daß er in eine Heilan-

Admiralitäts - und den Lcrmite -^ ni?1n
'

? ,
auf den 7 Bant , 25 . Oktbr . Das Skat-Wett -Festspiel in C. Zwing - statt überführt werden mußte.

dann dasselbe in Fiusch -Has? n ? ,,s geschah mann s „ Centrathalle " fand an den ersten beiden Abenden seitens Frankfurt a . O . , 20 . Okt. Bei einer Schlägerei zwischen

beth » am 4. Dezember ihre W?it?^ , ?tt? -
„ Elisa- der Skatspieler bei guter Betheiligung statt . Gespielt wurde von Arbeitern und Soldaten wurde ein Füsilier mit dem Messer der-

Am 17 . Mai 1885 wurde bekanntst, Yokohama fortsetzte . 60 Theilnehmer an 20 Tischen , die mit fortlaufenden Nummern art gestochen, daß er bald darauf verstarb . Sein Begleiter , ein

liche Schntzbrief ertheilt Dem » ? vck?!, ^ Besitzung der kasier- von 1 — 20 bezeichnet sind , je 48 Spiele. Tie Zusammengehörigkeit Lazarethgehilfe wurde am Unterleib lebensgefährlich verletzt ,
des Kapitäns z . S . Scherina ut v ?

" der Spieler an einem Tische wird für jeden Abend durch
's Loos Kiel , 20. Okt. Seit Jahren hat das Wasser in der Kieler

hici in ihren Anfänaen sebr
der auch bestimmt , so daß die drei gezogenen Nr . 1 bezw . deren Inhaber Bucht keinen so hohen Stand gehabt als am gestrigen Sonntage,

die durch den am 23 Juni 188 -; u? ? --rc . ftE "ffMkegenheit, ^ Tische dir. 1 usw . spielen. Die 48 Spiele werden je Nachts hatte ein scharser Nordost geweht, dann sprang der Wind

England die Auerkennuna des l ?kt?? » ! nachdem für Gewinner und Verlierer durch Punkte notirt. Wer Vormittags gegen Norden um und preßte das in dem westlichen
seiner Rückkehr von dieser orak ? n -- ?? ? u ' ^ Spielern die meisten Spiele gewonnen hak, ist der Haupt- Theil der Ostsee gedrängte Wasser zum Theil in die Kieler Bucht

Dienstleistung i„ der Lrai !^ Matador und erhält den 1 . Preis . himi« . Da die Windverhältnisse ganz ähnlich lagen als am 13 .
als Kapitän z. S . zum Direktor d?s c - " sch 71- November 1872 , drohte eine ähnliche Gefahr wie bei der großen
ernannt. 1889 erfolgte in dieser Stcltnn-, s ? Biarme IiiAS döK Ed der Sturmfluth, welche an den schleswig -holsteinischen Küsten damals

Kontreadmiral . Scherina bat ein ? ^ ^ oftkierung zum Sande , 22 . Okt . Die Wilhelmshavener Operetten - und Lust- so viel Unheil angerichtet. Die Sache sing an ernst zu werden,

Jahren hinter sich , unter denen ?
spielgesellschaft „Unger " beabsichtigt , tm Saale des hiesigen Gast- als um 11 Uhr Vormittags das Wasser am städtischen Pegel 6

fahrtzeit ; bereits im vorchen
" Monat See - Hofes 6 Gastspiele von Dienstag, den 28 . Oktober, ab zu veran - Fuß über Null stand. Am Hafen ging das Wasser an mehreren

nannte , der ein körperliches Leiden ? ^ der Ge- stalte» , falls sich eine genügende Anzahl Abonnenten findet. Zu Stellen über das Bollwerk und drang tu die Keller , der iuDden
gebracht hat , seinen Abschied zu nebin ? » ? ? mit heim- diesem Zweck wird von morgen ab durch den Sohn des Wirthes niedrigen Stadttheilen belegenen Häuser , glücklicher Weise waren

- Die diesjährige Rannlisie für mDer .ft ^ Liste zirkuliren . Diese 6 Vorstellungen werden seibstver - die Bewohner rechtzeitig von . der Hafenpolizeibehörde zu Vorsichls-

,
l! ' die Kaiserl. deutsche Manne stündlich nicht hintereinander , sondern jede Woche 1 oder 2 davon maßregeln veranlaßt . Der Börsenkeller wurde denn auch schon

BH - ftE die „ Post " hört , bereits bis zum 1 . Dezember fertig gegebengestellt werden. Die Seedicnstzeit wird bis 31 . Oktober berechnet ; Barel, 21 . Okt. Die hier bestehende Aktiengeselljchaft fürfür die sonstigen Angaben sind die Verhältnisse maßgebend, in Maschinenbau und Eisenindustrie hat nach dem vom AufsichtsratheLenen sich die Betreffenden Anfangs November befinden . soeben erstatteten Jahresberichte im letzten verflossenen Geschäfts-— Die Lebensversicherungsanstalt für die Armee und Marine, fahre bei einem Gesamtumsätze von 227 761 Mk . einen Reinge-in welcher sämmtliche Offiziere des preußischen Heeres versichert miau von 7394 Mk . erzielt, so daß . der „Oldenb - Ztcp "
^zWlge,sind, ist dem Beispiel der großen Versicherungsgesellschaften gefolgtund hat in Berlin eine eigene Heimstätte erworben .Kiel. 22 . Okt. Anläßlich des Geburtstages Ihrer Majestätder Kaiserin haben das Panzerschiff „ Baden "

, das Schulschiff
„Blücher»

, sowie die Fahrzeuge „ Rhein "
, „ Otter " und „ Bussard "

über Toppen geflaggt . Die öffentlichen sowie zahlreiche privateGebäude haben gleichfalls Fahnenschmuck angelegt. Mittags gabdie „Baden " 21 Salutschüsse ah .

wiederum, wie im Vorjahre, nur eiue Dividende von 2 Mk . per
Aktie zur Vertheiluug gelangen kann.

Jever . 21 . Okt . Die Hoffnung unserer Hausfrauen, daß der
Preis für Rindfleisch im Herbste, ähnlich wie in früheren Jahren ,
etwas zurückgehen werde, scheint sich dies Jahr leider nicht zu er¬
füllen ; dasselbe kostet nach wie vor pro Pfund 65 Pf „ ohne daß
begründete Aussicht auf ein vorübergehendes Sinken des Preises
vorhanden wäre . — Leider ist auch der Preis für Brod in diesen

— — - .
in den Vormittagsstunden zum größten Theil geräumt . Die Kieler
Zeitung war Nachmittags gezwungen , ihr ganzes Papierlager zu
dislociren , auch in den Kellerräumeu des neuen Etablissements
„Deutscher Kaiserhof" und „ Seegarteu" drangen die salzigen Flu¬
theu . . Abgesehen von den Ueberschwemmungeu und von einigen
Beschädigungen der Kaimauern hat das Hochwasser im inneren
keinen weiteren Schaden angerichtet, während cs die Arbeiten an
der Kanalmündung bei Holtenau zum Theil gestört hat. Dort
wurde wie die „Wes. Ztg ." berichtet, ein zwischen dem alten Kanal
und dem sog. todtcn Arm der alten Schleuse aufgeworfener Damm
( bereits zum zweiten Mal in diesem Jahre ) durchbrochen . Die
jenseits des Dammes beschäftigten Arbeiter konnten nur mit Mühe
ihr Leben retten . Um den Bau der großen Schleuse zu schützen ,
mußte ein Schutzdamm aufgeworfen werden. Der durchbrochene



Damm wird in doppelter Stärke wieder hergestellt werden und
das Pumpwerk dann von neuem beginnen müssen . Man hofft ,
die Störung in 14 Tagen überwinden zu können . Die Arbeiten
am Kanal werden eifrig gefördert . Bekanntlich darf der Betrieb
am alten Kanal zu keiner Heit unterbrochen werden . Es wird

deshalb zunächst die Scheitelhaltung von Königsförde bisProjens -

dorf mit dem neuen Canal in Verbindung gesetzt werden . Sobald
dann der letzte so weit soweit ausgebaggert ist, daß die Canalschiffe
die betreffende Tiefe finden , wird der Wasserstand bis zur Höhe
der nächsten Haltung gesenkt re . , so daß Anfang 1893 der Verkehr
von der Kieler Bucht bis Rendsburg ganz auf dem neuen über -

gegangen ist. Das alte Kanalbett wird zum Theil zur Bvdenab -

tagerung benutzt , während einzelne Strecken im Interesse der Lan¬
desentwässerung erhalten bleiben . Bei den Holtenauer Hafenan¬
lagen wird ein Stück des alten Kanals als Betriebshafen (neben
dem Binnenhafen ) benutzt werden .

Berlin , 22 . Okt . Der erste Schnee dieses Herbstes ist in
und bei Berlin in der vergangenen Nacht gefallen . Es waren
nur kleine feuchte Flocken , die sehr schnell zergingen .

Brüssel , 21 . Okt . Bei Middelkerke gingen drei Segelschiffe
unter , darunter ein deutsches . Mehrere Personen sind ertrunken .

— ( Schiffsunfälle .) Mit der ganzen Besatzung untergegangen
ist an der Westküste Südamerikas der nach Valparaiso bestimmte
Hamburger Dampfer „ Virgilia " . Die Besatzung zählte 31 Mann .
— Der „ Kieler Ztg . " wird gemeldet : Der Dampfer „ Vulkan " ,
Kapitän Krüger , aus Kiel , am 11 . Oktober von Patras nach
London in See gegangen und am 18 . d . Mtr . Gibraltar passirt ,
kollidirte in der Nähe von Trafalgar mit der österreichischen Bark
„ Augustine C . "

, welches Schiff gesunken ist. Die Mannschaft ist
gerettet . Der „ Vulkan " hat Beschädigungen am Steven erlitten ,
welche sich über Wasser befinden und vorläufig ausgebessert wer¬
den , so daß das Schiff am 20 d . Mts . wciterdampfen soll.

Amsterdam , 21 . Okt . An der holländischen Küste sind
Während des Nordweflsturmes der letzten Tage die Schiffe „van
Lindern " , von Batavia mit reicher Ladung nach Amsterdam bestimmt ,
und „ Dunrobin "

, von Newyork mit Petroleum nach Rotterdam
unterwegs , total verloren gegangen .

London , 22 . Okt . Der spanische Kauffahrer „Villa de
Llanes " ist mit seiner ganzen Bemannung bei Ormes Head (Wales
untergegangen .

— Der Dampfer „Annie Doung " von der Anchorlinie ist,
wie man dem , ,B . T -" aus Newyork meldet , bei Lexington bis
zum Wasserspiegel niedergebrannt . Neun Matrosen fanden den
Tod durch Ertrinken ; die übrigen wurden , mit argen Brandwun¬
den bedeckt , gerettet .

Speyer , 22 . Okt . Infolge der Ende voriger Woche ein -
getretencn Regengüsse und Schneefttlle steigt der Rhein andauernd .
Aus dem oberem Rheinthale ist Hochwasser signalisirt .

Hamburg , 20 . Okt . Von einem erschütternden Ereigniß
ist, den „Hamb . Nachr ." zufolge , die Gattin und die Familie eines
vor längerer Zeit verstorbenen angesehenen Hamburger Geschäfts¬
mannes betroffen worden . Der 19 jährige Sohn desselben , welcher
auswärts eine Universität besucht , schrieb seiner Mutter , daß sie
ihn nicht Wiedersehen würde . Er sei mit einem Kommilitonen ,
mit dem er ein Zerwürfniß gehabt , ein amerikanisches Duell An¬
gegangen und dabei das Opfer geworden . Er müsse sich erschießen .

Die Mutter reiste sofort an Ort und Stelle , allein es war bereits
zu spät . Man hatte den jungen Menschen bereits mit durch¬
schossenem Kopf in einem Gehölz aufgefunden . Trotz der sorg¬
fältigen Nachforschungen der Staatsanwaltschaft des betreffenden
Ortes war der Gegner des jungen Mannes nicht zu ermitteln .
Auch die eigentliche Veranlassung zu dem Duell war aus dem
Brief , welchen der unglückliche junge Mann an seine Mutter ge¬
schrieben hatte , nicht zu ersehen .

— Zum Schaf '
schen Mord in Berlin liegen folgende Mit¬

theilungen vor : Die Ehefrau Schaf ist in der CharitH gestorben ,
ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben . Von den unglück¬
lichen Opfern befindet sich also nur noch die kleine Elsa am Leben ,
deren Tod ebenfalls jede Minute erwartet wird . Von dem Mörder
fehlt auch jetzt noch jede Spur .

Berlin , 2k . Okt . Vor etwa ll / 2 Jahren war die im
Norden wohnende Familie des Kaufmanns T . durch das plötzliche
Verschwinden ihrer Tochter in die größte Betrübniß versetzt wor¬
den . Das 18 jährige hübsche Mädchen hatte zur genannten Zeit
in einem Vergnügungsverein einen Artisten kennen gelernt , zu
diesem eine große Zuneigung gefaßt und war schließlich mit jenem
auf und davongegangen . Vergeblich hatten damals die trostlosen
Eltern lange nach dem Verbleib ihres Kindes geforscht , und die
verschwundene Tochter hatte auch nie zu den Bekümmerten ein
Lebenszeichen gelangen lassen . — Vorgestern Abend in der zehnten
Stunde wurde die Klingel an der T .

'
schen Wohnung gezogen .

Der Hausherr , der sich gerade auf dem Korridor befand , öffnete
die Thür und entdeckte vor derselben ein abgehärmtes junges Weib
mit einem Kinde auf dem Arm , welches sich als seine Tochter zu
erkennen gab und flehentlich die Verzeihung der Eltern erbat . Die
Unglückliche war ihrem Verführer nach England gefolgt und hatte
dort die meiste Zeit ein Leben voller Entbehrungen führen müssen ,
bis der Tod ihres Peinigers sie von jenem befreite . Durch den
Verkauf ihrer geringen Habe war es ihr möglich geworden , die
Reise nach hier anzutreten . Bereitwillig wurde der Unglücklichen
die erbetene Verzeihung gewährt , da sie ihren Leichtsinn ohnehin
schwer genug gebüßt hat .

Castrop ( Wests .) , 19 . Oktbr . Ueber das telegraphisch ge¬
meldete Gruben -Unglück auf Zeche „ Viktor " hiersclbst wird der
„ Franks . Ztg . " noch Folgendes mitgetheilt : Im Flötze Sonnenschein
entstand gegen 11 Uhr Vormittags eine Wetterexplosion , die von
großer Heftigkeit war . Zum Glück waren nur wenig Arbeiter an
der betreffenden Stelle khätig , sonst würde die Zahl der Opfer
noch bedeutender fein . Es sind im Ganzen vier Mann zu Tode
gekommen , einer befindet sich schwer verletzt im Krankenhause .
Unter den Todten befinden sich auch der Grubenverwalter Maß -
ling , sowie der Steiger Krämer , den der Tod gerade am Geburtstage
überrascht hat . Die beiden Beamten waren auf einem Revisions¬
gange begriffen , als sie die Explosion traf . Drei der Verunglückten
sind verheirathet , der Steiger Krämer hinterlaßt elf Kinder .

Essen a . d . R . , 17 . Okt . In der vorhergegangenen Nacht
ist der Schornsteinfcgermeister Stolze ermordet worden , indem er
durch einen im Hinterhalt lauernden Mann mittelst eines Kugel -
fchusses in den Leib niedergestrcckt wurde . Der Mörder , welcher
bereits im Gefä igniß der Sühne seiner Blutthat harrt , . ist ein
verkommenes S ibjekt, Namens Persiek , der erst vor acht Tagen
aus dem Zuchthaus entlassen ist .

Angekommene Schiffe .
Im neuen Hafen :

21 ./ 10.: „Anna "
, D . Terfehn , aus Hamburg , mit Theer und Dachpappe ,

„ Presto "
, L . Meyerhaus , von Nachans , mit Mauersteinen .

„ Catharina "
, D . Hellwege, aus Oberndorf , mit Mauersteinen .

„ Marianna "
, I . Falk , von Geversdorf , mit Mauersteinen .

„ Elisabeth "
, B . v . Ahn . aus Jork , mit Mauersteinen .

„ Christin « Catharina "
, Krdnke, aus Freiburg , mit Mauersteinen .

22 ./ 10 .: „Margaretha "
, I . Richters , aus Freiburg , mit Mauersteinen .

„Frau Beta "
, Addicks, aus Nordenham mit Roggen .

Nach Emden :
21 ./1V.: „Grethina "

, Mbers , aus Nordenham , mit Gerste .

Telegraph . Depesche - es WUhelmSharmer Tageblattes .
Berlin , 23 . Okt . S . M . Knbt . „ Iltis " ist am 22 . Oktbr -

iu Nagasaki eiugetroffen und beabsichtigt am 28 . ds . Mts . nach
Shanghai in See zu gehen .

Meteorsiogrfche Beobachtungen
- es Kaiserliche » GSjervatorimus zrr Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : 22. Oktober . Vormittags etwas Regen . Gegen Abend Rebe! . —
22. Oktober . Früh Nebelregen . _

Wilhelmshaven , 23 . Oktbr . KnrZvertchr der Oldenburgsqeu Spar¬
und Leihbank, Male WtlhelmShaven . gekauft verkauft

4 pLt . Deutsche Retchsanleche . . . . . . 105,30 105 95
30 , pTt . Deutsche RckchSanlethe . 98 .50 99,05
3pTt . do . . . . . . . 86,45 87 -
4 pCt . preußische consolidirte Anleihe . 104 .95 105 .50
30 - vLt . do. . . . . . 98,40 98,95
3 pCt . do . . 86,50
3Y , pTt . Oldenb . Consols . 99, -
4pÄ . Oldenburg . Kouunuual -Anleih « . . . . 101 -
4pLt . do . do. Stückest 100 Mk. 101 .25
3 . zpTt . do. do . . . . . 96 —
3stz pLt . Oldeub . Bodenkredit -Pfandbriefe (kündbar ) 99, —
Zstg pTt . Bremer Staatsanleihe von 1890 . . . — —
3 pLt . Oldenbnrcstfche Prämienanleihe . 130,40 131,20
4pTt . Elltlu -LÄecker Prwr .-Obllgattouen . . . lol, — —
30 » PCt . Hamburger StaatSrente . 96,60
5 pLt . Italienische Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber ) . 92 .70
41/2 pLt . Warps -Spinn .-Prtorlt . rückzahlbar st 105 103 .50
3U2 pLt Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank . 93,45
4 pLt . Psandbr . d. Prenß . Boden -Kredtt-Mtten - Bank

vor 1815 nicht anSloSbar . 101,65 102,35
Wechs. aus Amsterdam kurz für GM . 100 tu M . 167,90 >88,70
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. tu Ml . . . . 20,275 20 375
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in M . . . 4,16 4,21

Diskont der Deutschen Reichsbanl 5 'A PCt .
_

k '
szr

' « Sodener Mineral -Pastillen mit durchschlagen¬
dem Erfolge augewauSt bei

—
tinNkmiilüMikM werden in allen Apotheken und

itvnbutuvtlllvn Droguerien L 85 Pf . verabreicht .

87,05
lOO —

97 »

97,15

93,25

94,20

ff

O .

KU'

Verdingung .
Die Lieferung von 16 St . Pulver¬

kasten, ganze U/79 und 48 St . Pulver -
kastcn , halbe N/79 soll am 28 . Oktober
1890 , Nachmittags 31/2 Uhr , öffentlich
verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „ Angebot auf
Pulverkasten L/79 " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft und in der Expedition
d . Blattes aus , können auch gegen
0,60 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 20 . Okt . 1890 .
Kaiserliche Werft,

Wi.rwalt«nas -Aötheilrmg.
Verdingung .

Die Lieferung des Jahresbedarfs pro
1891/92 an Chamottesteinen II . Qua¬
lität und Chamotteerde soll am 4 . No¬
vember 1890 , Nachmittags 31/2 Uhr ,
öffentlich verdungen werden .

Angebote sind aus dem Briefum¬
schläge mit der Aufschrift : „ Angebot auf
Chamotte -Steine " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft und in der Exped . d .
Bl . aus , können auch gegen , 050 Mk .
von der Unterzeichneten Behörde be¬
zogen werden .

Willelmshcwen , den 20 . Okt . 1890 .
Kaiserliche Werst ,

Wttrvaltmkgs-Aötheilrtug.

L

Bekanntmachung.
Die Königlichen Eisenbahn -Direktio¬

nen zu Magdeburg , Erfurt , Frankfurta . M . , Hannover und Altona sind von
dem Herrn Minister der öffentlichen
Arbeiten ermächtigt worden , freiwilligeGaben an Lebensmitteln und Kleidungs¬
stücken welche zur Unterstützung der
Beuwhuer der von den Ueberfluthungeu

betroffenen Elbaue bei Toraauund Umgegend bestimmt und von Un -
terstutzungskomltees oder staatlichen und
Kommunalbehörden an das Königliche
Landrathsamt zu Torgau gerichtet sind ,auf den Strecken ihrer Bezirke bis zum

si-rdemi
^ Zu be-

Aurich . den 11 . Oktober 1890 .
Der Regierungs -Präsident .

Bekanntmachunĝ
Durch die Minifterial -Auweisung vom

22 . November 1888 und den Regie -
rungs -Präsidial -Erlaß vom 15 . Dezem¬ber 1888 sind zum Zwecke der Ver¬
hütung des Wochenbett - (Kindbett -)fiebers den Hebammen erweiterte Ver¬
pflichtungen bei Ausübung ihres Berufes
auferlegt , sowie besondere Vorschriften

über den Gebrauch von Desinfektions¬
mitteln gegeben .

Um den beabsichtigten Erfolg der
getroffenen Maßnahmen zu sichern , mache
ich die betheiligten Kreise der Bevöl¬
kerung darauf aufmerksam , selbst aus
vorsichtiges Verfahren der Hebammen
achten und von den letzteren die Ver¬
wendung der vorgeschriebeuen Desinfek¬
tionsmittel verlangen zu wollen .

Wilhelmshaven , den 20 . Okt . 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Gefunden
4 weiße Taschentücher mit „ L . " ge¬

zeichnet — l goldener Trauring ohne
Namen — 1 graubrauner Strohhut mit
brauner Schleife — 2 schwarze Beutel -
portemomiaies mit Inhalt — 1 Flasche
mit Essig (auf den , Postamt stehen ge¬
blieben ) — 1 Kutfchermütze mit weißem
Silberrand - 4 , und eine Knäbeumütze
(auf dem Postamt liegen geblieben ) .

Die Eigenthümer werden aufgefor -
dert , ihre Ansprüche binnen 3 Mo¬
naten in dem diesseitigen Polizeibüreau
geltend zu machen .

Wilhelmshaven , den 22 , Okt . 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Zur Feier des 90jährigen Geburts¬

tages des Feldmarschalls Grafen
von Moltke findet am
KoMvbrmck , ckm 25 . ü . Ms ,

Rbeiuls 8 Me ,
im Saale - es Hotels „Burg Hohen -
zollcrn " ein

allgemeimCommerg
statt , zu welchem die Eingesessenen Wil¬
helmshavens hierdurch ganz ergebenst
eingeladen werden .

Wilhelmshaven , 21 . Oktober 1890 .
Der Magistrat .

Gehrig .

Bekanntmachung ^
Es wird hiermit zur öffentitchen

Kenntnis ; gebracht , daß der DampferEckwarden seine Fahrten zwischen
Wilhelmshaven und Eckwarderhörnewieder ausgenommen hat .'

Wilhelmshaven , 22 . Oktbr . 1890 .
Der Magistrat -

Gehng

kin Mlsmlig j!IM km»
kann gutes u . billiges Logis erhalten .

Ostfriesenstraße 14 , pari .

Auktion.
Als Pfleger über den Nachlaß des

w . I . invaliden Werftarbeiters Fried¬
rich Huntemann Hierselbst werbe
ich am

Montag , 27. d.Mts .,
Nachmittags 2 Uhr

anfangend , im Saale der Frau Gast -
wirthin LammerS Hierselbst, Bismarck¬
straße Nr . 5 ,

1 silberne Zylinderuhr mit Kette
und Medaillon , 1 goldenen Ring , 1
goldene Broche und 2 do . Ohrringe ,
1 Uhrkette von Haar mit Goldschiebei
und Goldschloß , 1 amerikanische Wand¬
uhr , 3 ncusilberne Löffel , 1 Sopha -
tisch , 1 Eckschrank, 1 Koffer , 1 kleinen
Tisch , 1 Kommode , 1 Korbsessel und
2 Rohrstühle , 1 Bettstelle , Ober - u .
Unterhemden , Unterhosen , Strümpfe ,
Schnupftücher , 1 Ober - und 1 Un¬
terbett , 2 Kopfkissen , Winter - und
Sommeranzüge , Mützen , Hüte , Bil¬
der , 1 Schuhmacher -Arbeitstisch , 1
Schemel , mehrere Paar Leisten und
verschiedenes Schuhmacher - Hand¬
werkszeug sowie Haus - und Küchen -
geräthe ,

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarznhluug verknusen , wozu Kauflieb¬
haber hiermit Ungeladen werde »,

Wilhelmshaven , den 23 . Okt . 1890 .

Rudolf Laube,
Stadtsekrelär a . D .

Nach Schluß dieser Auktion kommen
noch zum Verkauf :

1 Kochofcn , 1 Cchreibpult , 1 gr .
Markttisch , 1 Tresen mit Blcchbc-
schlag, 1 Waagcschale , 1 große Hänge¬
lampe , 1 Küchenschrank , 1 Kiudcr -
bettstelle , 1 Kinderwagen , 2 Bett¬
stellen mit Matratzen , 1 Wasserkasten
mit Becken ans Zink , 2 Fenster , l
Nwellir - Jnstrument , 2 Gestelle für
Zeichnungen , 1 Schmtzcrbank , 3 Rou¬
leaus , 2 Bücke zu einem Streichbock ,
1 Teschin mit Kugeln und Schrot ,
1 kupferner Waschkessel , 1 Platteisen
mit Bolzen , 1 Sopha , 1 Kleider¬
schrank und verschiedenes Tischler - u.
Zimmerer - H andwerkszeug ._

Zu vermicthen
eine kleine Obcrwohnung an ein kinder¬
loses Ehepaar zum l . November .

H . Bar gen, Tvnudeich O

Eine Unterwohnung
für 216 . Mark

zum 1 . November zu vermicthen .
Marktstrabe 35 .

Zum 1 . November oder später eine

schöne EtnM-Mohnmz
in Neubremen

-zu Sermiethen . Naberes bei
M . Hinrichs in Sedan .

Ein freundliches

möölirles Zimmer
an der Kronprinzeustr . zu vermicthen .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Junge Leute können

Logis erhalten
Börsenstraße 141 . rechts .

881 '

886N2
6

eSr ) ch-g/ .

Ongwalüaoons rn 10 Intsrkl . ckalsl-
sWis ln äsn Lortsa natnrsl und vsw -
LMg 1 LlarL, ä I ' sstraZon l U . 25 Ick.
Lnx twss llsrbse 1 Llsrk 50 Ick. la
rVill>slm8l>s.vsn sollt Ln lmbsn bsi
Otebr. Virks , I/ . .lnnssen , «1. Loeske ,
Heim ', (lnile .

esucht
zum 15 . Novbr . zwei ältere gewandte

MMm als AerÜMfermlum .
siu erfr . Köuigstraße 57 , 1 Tr .

Gefucht
auf sofort ein junges , sehr ordentliches
Dienstmädchen .

Zn erfragen in der Exped . d . Bl .
Eine bedeutende Fisch-Mariniranstalt ,

Räucherei und Herings -Großhandlung
sucht bei der Kundschaft ciugesührtcn
Agent . Off . mit Referenzen srrsi L . 99
postlagernd Harburg a . Elbe erbeten .

Gesucht
« in Dienstmädchen
zum 1 . November .

_ Hernpel s Hote l.

sucht auf sogleich
albern ,

Elsaß , Marklstraße 18 .

Gesucht zum 1. Aov.
ein iu allen Hausarbeiten , besonders
Küche und Wäsche , gut erfahrenes
Mädchen , welches selbstständigarbeiten
kann . M . Haucke, Roonstraße 93 .

Gesucht
auf sogleich oder zum 1 . November ein
Mädchen für den Vormittag.

Verl . Gökerstraße 16 .

Mehrere Köchinnen,
welche auch Hausarbeit übernehmen und
gute Zeugnisse besitzen, suchen Stelle .

Frau Matzmann
's Nachw .-Bureau .

Ein junger Mann mit guter
Schurbildung kan» als

Schriftsetzer -Lehrling
sofort in mein Geschäft eintrete » .

VI » . S8Ü88 ,
Buchdruckerei des „ Tageblatts " .

Gesucht
DM

" zum 15 . November ein tüchtiges
Mädchen , das in allen Arbeiten er¬
fahren ip . Gute Zeugnisse erforderlich .
Guter Lohn .

Von wem , sagt die Exped . d . Bl .

Einem strebsamen , kräftigen Sohne
achtbarer Eltern bietet sich Gelegenheit ,
sich in einem größeren Kolonialwaaren -
Gcschäft und Destillation als Lehrling
zu tüchtinem

Kaufmann
ausznüilden .

Bedingungen in der Exped . d . Bl ,

Zu miethen gesucht
eine möblirte Wohnung von 1 od
2 Zimmern tm Staduberl . Offerten
mit Preisangabe unter ff) , an die Exp .
d . Bl . erbeten .

Gesucht
ein Svki 'vibvn .
Bewerber wollen sich persönlich melden .

Deneke , Kgl . Dom .-Rentmeister .

Eine Köchin
mit guten Zeugnissen , welche mit der
Wäsche bescheid weiß , wird gesucht .

Za erfragen
Ndalbertstraße 9d .

Zu miethen gesucht
eine kleine Wohnung im Stad itheil
Wilhelmshaven . Näheres in der Exp .
d . Bl . unter 'U . B -



Mskli emgelroffm :

Zunge fette Gänse ,
Kieler -Sprotte»,

„ Lücklinge
und empfiehlt billigst

lttzinrieli Kakle ,
Gökerstraste 14.

Ich habe mich in Bremen ,
Sennenstraße 3V. als

8i » «^ i » i 1 » » I
flr KMmkhciten

niedergelassen .

vr. weü . k.
'ksevrer,

langjähriger 1 - Assistent an » s. Wng 'z
Klinik für Hautkrankheiten in Hamburg .

Sprechstunden :
Wochentags von 10 — 1 Uhr .
Sonntags von 9— 11 Uhr .

Warnung!
Wir machen darauf aufmerksam ,

daß immer noch

feuvrsnrünäs !'

in den Handel gebracht werden , die
dem Aeußeren nach den unseligen
wohl ähnlich , an Qualität aber
bedeutend geringer find

Unsere Feueranzünder trage » de »
Verkaufspreis „ 10 H.

" u . außer¬
dem unsere ganze Firma , woraus
wir hiermit aufmerksam mache» .

g . l.sgiei' K Lo . , Dremen .

Mmm Cm- Ambril,
täglich frisch, in ausgesuchter Qualität ,
5 Kilo für 3,80 Mk . . Probekmb von
ca . 5 Kilo feinstes Tyroler Tafel¬
obst für 5 Mark versendet franko

F . Abei , Meran, Südtirol.

Ich bin jeden

mit bestem

Pferdefleisch
in Neuheppens auf dem Markt .

Pferdeschlachter , Barel .

I*oi »1nsi1s ! !
Vergrößer . n . jed . Photographie als

schönst. Anden ! , a . Verstorbene . Billige
Preise b künstl . Ansführ , i KretSezctchn .
u . Lelmalerei . Aehnlichk . gnranl . Bei
Preisanfr . Mitsend . d . betr . Phot . erw .
Bes . a . WeihnachtSgesch . zn empf . W
Grnnewald , Goslar a . v .

Filzschuh «,
Filzstiefel,
Filzpantoffeln,
Gnnrinischuhe

empfiehlt billig

6 .

In vermiethen
ist am 1 . November die bisher von
Herrn Rektor Gehrig innegehabte

ktajM -Mi »iiig WHielmIrme 1.
_ H . Grnnd .

Zu vermiethen
zum 1 . November Stube , Kammer ,
Küche und Bodenraum an kinderlose
Eheleute . Preis 150 Mark .

Zu erfragen in der Exped . d . Bi .

Das älteste und größte

Ltzttt'tzävrn - ItLKtzr
WMmn Lübeck in Altona

versendet zollfr . gegen Nachnahme
( nicht unt . 10 Pfd .)

gute neue Bcttfedern für 60 Pfg .
das Pfd . , vorzüglich gute Sorte
Mk . 1,25 , prima Halbdaunen nur
Mk , 1,60 u . 2 Mk, , reiner Flaum
nur 2,60 und 3 Mk . Bei Ab¬
nahme von 50 Pfd . 50/g Rabatt .

Umtausch bereitwilligst .
Fertige Betten (Oberbctt , Unterbett
und 2 Kissen) prima Jnletistaff
aufs Beste gefüllt , einschläfig 20 ,
25 , 30 und 40 M . , zweischläfig

30 , 40 , 45 und 50 Mk .

Malev-Gesang -Vevein „Flora".
Sonnabend , 25 . Oktbr . 1890 :

Fem cke8 elften 8liftMP - Festes,
bestehend in

ürniemt , kling , Iliitie « I 8 » ii ,
in , Ksisvnsssk .

Anfang 8 Uhr Abends . -
Freunde des Vereins können durch Mitglieder eingeführt werden .

UMM VW MVIM8 SMVIV1MS
ä6 L4L84H ! VI ! 8804A8 (Ursnes )

VmstMlicb , toiiiscb, ilbli tishiölit „ . bis Vmilsiiiiiig dsfüsiiksiiil .
Nsw nobttz

cinrnrrst
On88 sieb .
Mk ssciki

Äsrques (iöpvsees e» täLllw ei L I KiisnMr

ciie vltzrsoieixs Lti ^nstts oiit äsr usbsrlstöüsii -
.äsw Ilntörsokrikt äss Osnsrnl -Dirsotors stöLväst .

Mollt ailÄv jsäss Liö^sl . ssäs LU^ristts ,sowäsrn Luoll clör l^sssiirwtsiiiäi 'uok cisr § 1n86Ü6
ist Assst^liell tziwAtzti'SASu rrrcä Aöscwütsil. Vor
jesior VnodsbilluriA oäor Vorienuk von klsnoU-

ndrarmASii rvirü raitlliw srnstUell ^o^ rirt wnä rivnr oicwt Msiii
ZV6ASQ äor rni AsrvärtiASnäon ASSst^Uellsri VolASH , sorräoiQ arroü
UinsiesttUolr äsr kür äio Kosnirälroit 2rr boküroütoriäsii I^nolillioilo .

Solliwsss oiiros jollow Uonn ^s rvoräon rvir eins Vor/siolr -
rüss cksrjsviASw lUrrnsn vorMsutliollsv , rvsloüs sied sollriktiioü
vsrxüioütotorr, Kölns Xg.e.1rnllrannK6Qnn8örs8 (Uiciusrrrs vsrkLirksil.

feoilvüli fsusmöke .
Sonntag , 26 . - . Mts .,

findet im Saale der „ Burg Hohenzollern " ein

AM "*
Großer M -Meml,

bestehend in

ürnillkt, Ibutm, knstlett . I«d««kii killlm iiml 8sl !,
statt . Anfang 7 ^/2 Uhr Freunde und Gäste können theilnehmen
und werden freundlichst eingeladen .

Karten find vorher bei den Herren Borsum und Bürger und
bei mehreren Mitgliedern zu haben .

7 . Lllliät 's UMZckMZL - ÜLViL
im Kommisstonsgarten.

Lvöffnuilg öev Herbst - ri. wintevsaison .
. - . Pö ^ lieti ^ .iiskictii ^

von hochfeinem St . Johanni -Bier , n Glas 10 Pfg . ,
desgl . Nürnberger Bier a . d. Frhrl . v. Tucherschen Brauerei ,L Glas IS Pfg .

Rsrliirsr » 2S

Unter And . : Jeden Sonntag frische Berliner Blut - und Leberwurst .
Vejeimer8 , Liners unä Soupers

werden auf vorherige Bestellung prompt ausgesührt .
Hochachtungsvoll

81 « i «11 .
M . Mache ein hvchivohllöbl . Publikum hierdurch darauf aufmerksam , daß

ich nicht abgeneigt bin , einmal wieder , wenn genügende Betheiligung ist , ein
echt chinesisches Curri -EffkN z " gebe» . Außerdem eignet sich mein Lokal
vorzüglich für kleinere Gesellschaften , Für Musikfreunde habe auch gesorgt , in¬
dem ich mein neues Pianino denselben zur Verfügung stelle . D . O .

Ein möblirtes Zimmer auf sofort
oder später zu vermieth . Peterstr . 78 .

MM " ist die beste und reellste Marke . "
MG

Alleinige Niederlage bei den Herren Ledn , ü 'Unlis ,

WkS-WUMM M !l
S L» -MM Ä

in allen Größen .

V . H . VZlhvnr <rnn ,
Wilhelmshaven

wünscht Unterricht im Weißnähen und
Weißsttcken bei einer achtbaren Dame
zu nehmen .

Offerten befördert die Exped . d . Bl .

Empfehle ;

Prima Sauerkohl,
Erbsen,
Linsen,
weiße Lohnen

in schöner weichkochender Waare .

Keinrich Habe,
Gökerstrafie 14 .

MiliM ' Tlirii - Ul'mil „Gilt Heil
"

zu Heppens .
Sonnabend , den SS . d. M .,

Abends 8 Uhr :

Versammlung
im Vereinslokal .

1 . Hebung der Beiträge , 2 . Ver¬
schiedenes , Der Vorstand .

Laut der gestrigen Annonce hat der

GesiiMma „MI >Ms
"

einen

tboairaüsobon Abencl

Mli MlÜfolg . KllH
ans Ireitag , den 24 . ds . Mts . ,
arrnugirt , der sehr genußreich zn wer¬
den verspricht . Hierzu lade noch be¬
sonders ein . Ergebenst

H G . Sachtjen .
Ilnserm alten treuen Vereinsmitgliede
14 und Altgesellen

Kilisürß Schleichers
beim Schinchlermeister Juchenheim
rufen nur zu seinem heunge » Wiegen¬
feste eine dreimalige donnernde Gratu¬
lation zu und wünschen , daß derselbe
noch lange mit » ns znm Besten des
Vereins streben möge !

Jedenfalls wird er sich i » der nächsten
Versammlung etwas merken lassen .

Die Vorstands -Mitglieder .

KssckLüs -

IiokLlitLtöQ
vermiethen.

Znm l . Mai 189 t ist eine
von de» beide» vou mir inne -
habendcu Ladculokalitäien , Göker -
straße 12 , wiegen Ausgabe des
Mauufakturwoarengcschäfts zu dein
Preise von Mk . 750 jährlich zn
vermiethen .

rr . I . Pols,
Gökerstraße 12.

XK . OLeichzcitig bemerke ich ,
daß ich me !» Lager in Manu¬
faktur und Konfektion zu
jedem annehmbare » Preise
verkaufe . D . O .

Homöopathisch
werden alle an Augen , Blasen , Bleich¬
sucht , Brust , Durchfall , Geschlecht , Hals ,
Hautausschlag , Herzklopfen , Keuchhusten ,
Kopfschmerzen , Krämpfe , Lungen , Magen ,
Nase , Nerveii , Ohren , Rachen , Regel ,
Rheumatismus , Schwerhörigkeit , Ver -
daumigsschwäche , Wurm , Weißfluß ,
Leidenden schnell und gründlich geholfen .

IllhnschMk ?kIl ! mL !
"

.!
"ÄL

Bismarckstraße 23 .

Bestellungen für mich werden in
der Filiale des Herrn

'
Mich . Leh¬

man », Bant , entgegen genommen.

Erhalte diesen Freitag
einige Waggons

Lr « « K» tGii » v

und werde damit am Sonnabend in
Belfort am Markt sein .

Bestellungen hierauf nehme baldigst
entgegen .

Aufträge werden frei ins Haus
prompt , reell und billig geliefert .

Hochachtungsvoll

lik . Vkollsvmsnn ,
Vanterstraste 1.

MMe kilüM

lksiklM - Wiolir- >« til
in allen Größen .

V. H. BÄHvmamr,
Wilhelmshaven .

Empfehle :

llt . Apselklmt.
st. Ostfl. TchMkl.

llsinnivb kscls ,
Gökerstraste 14 .

» Sil
ILaSsvrskiNl .

Freitag , den S4 . Oktbr . 1800 > i
13 . Vorstell , im 1 . Abonnement . s

VMer MvirkullZ äer krsy !
(kvllieekv ).

MlMk Me
UN öe lntte ^)nöel.

Plattdütsches Charakterbild
in 8 Uplög ( 7 Bildern ) ua Fr . Reuter .

Anfang 8 Uhr .

Mtiklmgkav .

sSlttSL »-
llkülll .

Lommerr
zn Ehren des 90jährige » Geburtstages
des Feldmarjchalls Grafen Moltke am
Sonnabend , den SS . Oktober ,
im Saale der „ Burg Hohenzollern " .

Die Kameraden werden ersucht , M
Abends 71/2 Uhr recht zahlreich ei«-
finden zn wollen .

Jer Vorstand.

An dem am SS . d . Abends
8 Uhr , von Seiten der Stadt in
„ Burg Hohenzollern " veranstalteten

Fest-Commers
zur Feier des 90 . Geburtstages Sr .
Excellenz , Feldmarschall Graf v Moltke
werden die Kameraden ersucht , sich recht
zahlreich zn bctheiligen .

Orden und Ehrenzeichen , sowie Ver-
cinsabzeichen sind anzulegen .

Der Vorstand .

MämiM - ÄiM -

iiMur „

Wilhelmshaven.
Die Mitglieder werden hierdurch zm

zahlreichen Betheiligung am- ideiu nnn
Sonnabend stattfindcnden

FG - GomMrs
ergebenst eingeladen . Vereinsabzeiche »
sind anzulegen .

Die Turnstunden fallen am Freitag
und Sonnabend ans .

Der Tnrnrath .

Viküllelmsilm.

Kliiesr -

lese ! «.
Die Mitglieder werden hierdurch ge¬

beten , sich recht zahlreich an dem zur
Feier des 90 . Geburtstages des Feld¬
marschalls Grafen von Moltke abzn -

haltenden

Großen Kommers
SM Sonnabend , den SS . d . M
8 Uhr Abends in „ Burg Hoheuzollcri,

'

zu betheiiige » .
Der Vorstand .

Mikitair - Werein.
Freitag , den 24 . d . Mts. , Abends

8 Uhr , finvet im Saale des Hotels
Burg Hohenzollern eine Wiederholung
der Tanz -Uebungsstunde rc . statt .

Sämmtliche Mitglieder nebst Dame »
werden ersucht , zu dieser Uebnngsstunde
zu erscheinen .

Der Vorstand .
Ein kleiner , grauer

Mopslrnirä
mit schwarzer Schnauze ist vor cinig^
Tagen entlaufen . Wiedcrbringer erlM
Belohnung . G . Seidel , Neuestraße b'

Todes -Anzeige.
Heute Morgen 9 Uhr starb

unser liebes Söhnchen
Larl Lodtzrt

im zarten Alter von 8 Wochen .
Dies zeigt in Abwesenheit ihres

Mannes tiefbetrübt an
Wilhelmshaven , 23 . Olt . isiOO .

Fkim UkiMMüM Lodll .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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